
Bitte abtrennen und einsenden an:

Katholische Erw
achsenenbildung

im
 Bistum

 Augsburg

D
iözesanarbeitsgem

einschaft

86140 Augsburg

SEPA Lastschriftmandat (Gläubiger ID DE75ZZZ00000849600).
Ich/Wir ermächtige/n die Katholische Erwachsenenbildung – 
Diözesanarbeitsgemeinschaft die Teilnahmegebühr von meinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n 
ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen.

IBAN

BIC

Geldinstitut

Kontoinhaber (falls nicht mit Absender identisch)

Datum, Unterschrift

Veranstalter
Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Augsburg – Diözesanarbeitsgemeinschaft

Fachbereich Religions- und Weltanschauungs-
fragen in der Hauptabteilung VI: Grundsatzfragen

Abteilung Schule und Religionsunterricht
in der Hauptabteilung V: Schule

Ort

Haus Sankt Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg

Kosten

13,00 €
Schüler/Studierende 2,00 €
Mittagessen 10,00 €

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr an 
die Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Augsburg – Diözesanarbeitsgemeinschaft,
IBAN DE 82 7202 0070 0008 1059 01, 
BIC HYVEDEMM408, Hypovereinsbank Augsburg.

Anmeldung

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 6. März 2015.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Katholische Erwachsenenbildung 
im Bistum Augsburg – Diözesanarbeitsgemeinschaft
Telefon (0821) 31 66 88 21
Fax (0821) 31 66 88 29
erwachsenenbildung@bistum-augsburg.de
www.bistum-augsburg.de/erwachsenenbildung

 

Atheismus -

Facetten einer Weltanschauung

INFORMATION

Studientag 
Samstag, 14. März 2015

9.00 – 15.30 Uhr
Haus Sankt Ulrich, Augsburg



Atheismus –
Facetten einer Weltanschauung

Samstag, 14. März 2015, 9.00 – 15.30 Uhr
Haus Sankt Ulrich, Kappelberg 1, Augsburg

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ich wünsche:

	 Mittagessen

	 Mittagessen vegetarisch

	 kein Mittagessen

Die öffentliche Aufmerksamkeit für den Atheismus 
hat in den letzten Jahren erheblich zugenommen. 
Obwohl die Verbände der Atheisten sehr klein sind 
und keinen besonderen Zulauf haben, werden die 
Aktionen und Initiativen atheistischer Interessens-
gruppen nicht nur von den Medien mit großer 
Aufmerksamkeit wahrgenommen. Dabei handelt es 
sich beim Atheismus keineswegs um ein  
einheitliches Phänomen, sondern um eine Szene 
mit vielen Facetten.

Atheismus beschränkt sich aktuell nicht allein auf 
die Bestreitung der Existenz Gottes oder die Kritik 
an den Religionen oder den christlichen Kirchen. 
Atheisten, säkularen Humanisten und anderen 
"Gottlosen" geht es darüber hinaus auch um eine 
"diesseitige" Lebensgestaltung, die auch Rituale 
beinhaltet, die sich als Alternative beispielsweise 
zur kirchlichen Taufe und Eheschließung verstehen. 

Die Veranstaltung soll einen Überblick über die 
atheistischen Vereinigungen, Dachverbände und 
Kampagnen geben. Daneben sollen die Fragen  
und Herausforderungen angesprochen werden, 
die sich aus diesen Entwicklungen nicht nur für die 
christlichen Kirchen ergeben. 

Klaudia Hartmann, Dipl.-Theol. 
Leiterin Fachbereich Religions- und Weltanschauungsfragen in 
der HA VI: Grundsatzfragen

Bernhard Rößner, Oberstudiendirektor i.K.
Leiter der Abteilung Schule und Religionsunterricht

Prof. Dr. Adalbert Keller
Vorsitzender Katholische Erwachsenenbildung  
im Bistum Augsburg

ANMELDUNG

09.00	 Begrüßung

09.15	 Atheismus in Deutschland 
	 Geschichtliche Stationen

	 Die säkulare Szene 
	 Personen, Organisationen, Verbände  
	 und Dachverbände

10.30	 Kaffeepause

10.45	 Religionsfreie Zone und fromme Atheisten
	 Themen, Konzepte und Kampagnen  
	 der "Säkularen Szene"

12.00	 Mittagspause

13.30	 Der Streit um Gott
	 Themen, Fragen und Debatten

	 Streit, Konflikt, Dialog ...
	 Das schwierige Verhältnis zwischen Christen 	
	 und Atheisten

15.30	 Ende der Veranstaltung

Referent

Matthias Neff 
Beauftragter für Weltanschauungsfragen, Bistum Trier

Leitung

Klaudia Hartmann 
Thomas Seibert 

PROGRAMM

Ich möchte zukünftig die Veranstaltungsflyer als E-Mail 
erhalten und verzichte auf postalischen Versand in Papier-
form. Dazu gebe ich im Anmeldeformular meine aktive und 
regelmäßig genutzte E-Mail-Adresse an.


